
I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung. 19

Noch: 9. Die Bevölkerung am 5. Juni k882 nach dem Berns.
Beruf. Ausschließlich oder hauptsächlich dem Beruf ziigehörend. In dem betr. 

Beruf
(Sp. 1 u. 2) 

Haupt- u u d 
neben­
sächlich 
erwerbend 

thätige 
Personen.

Scrussart.
Be­
rufs-

Erwcrbsthätige Dienst­
boten, 
häusliche 
(nicht ge­
werbliche).

An­
gehörige, 

nicht oder Im Ganzen
stel-

lung. überhaupt. weibliche.
nur neben­
sächlich er- 

werbsthätig.

(Sp.:!-pag-u>.

I 2 3 4 5 tt 8
0
!0. Leichcnbestattnng, einschließlich 8. 3 604 I 8zz 156 5 136 8 806 6 680

Todtengräbcr. o. 3 014 714 IlO 5 084 8 208 5 355
bin. 8 818 r 547 268 1» 22» 17 184 12 »35

20. Beherbergung und Erguickimq. 8. >43 373 LY HOO 75 100 370 300 507 863 254 024
(1. 136 078 78 ZOO 786 21 020 158 784 168 434

279 451 108 roo 75 976 4»1 22» 758 847 422 458

» häusliche Dienstleistung Mld Lohnarbeit wechselnder Art.
Häusliche Dienstleistung?) 182 076 116474 1 182 155 534 318 772 17» 766

2. Lohnarbeit wechselnder Art. 235 508 67 z6r 1 »27 382 989 619 522 243 909

Il Staats-, Gemeinde-, Riechen - ie. Dienst, auch sogenannte freie Vcriifsarten.
i. Militär und Militärverwal- °) 20 237 ____ 13 805 27 768 61 810 20 230

tung (einschl.Militärärzte). ") 431 588 — 1 520 47 355 480 472 431 504
451 825 — 15 334 75 123 542 282 451 833

2. Hvf>, Civilstaats. und Ge> °) 31 681 -86 28 651 65 450 125 782 3!» 602
nieindedieust, auch standes- "> I I!) 735 1 507 18 700 232 066 371 40 l 141 387
herrliche Verwaltung?) 61 277 z OOO 3 00!» >42 234 206 520 77 274

!->n. 212 698 4 79? 5» 45» 44» 65» 7V3 793 258 353
3. Kirche und Gottesdienst, auch 35 420 107 32 252 64 021 131 603 30 804

Personal in Anstalten für "> >0 327 8 617 >3 >11 >0 451 10 327
religiöse Zwecke. 6 046 1 o8r 500 10 14l 16 786 > l 023

51 793 y 806 32 884 74 273 158 930 62 »54
-I. Bildung, Erziehung und ,2) 167 040 45 046 4l >64 204 767 ! 503 871 >78 >40

Unterricht, Bibliotheken, 7 730 ; oig 607 12 320 20 756 8 364
wissenschaftliche und Kunst- >in. 175 679 48 065 41 861 3»7 »87 524 627 186 513
sannnlungen.")

Krankendienst, Geburtshülfc 14 X 42 440 LZ ZLZ 18 666 54 331 115 446 47 848
und Gesundheitspflege, auch 23 130 17 66l 422 8 151 31 712 24 640
Veterinärweseu. 7711 4 99) l>4 2 62" 10 445 8 035

8a. 73 299 46177 19 202 65 102 1576V3 8» 523
6. Schriftsteller, ZeitungSrcdakteure und

Korrespondenten, Privatgclchrte, 19 35» ;?o I 816 14 813 35 779 21 577^cyrewer rc.
?. Musik, Theater, Schaustellungen 48 508 6 081 3 243 50 217 99 968 64 522

aller Art.

r Selbständige »nd 'Anstaltsinsassen sbne Berns.
Selbständige rc.

i. Von eigenem Vermögen, von View 81» 458 41Y HO 134 287 848 38» 1 593 125
tcn und Pensionen Lebende.

2 Von Unterstützung Lebende (ohne 177 855 147 716 45» 8»8V2 259 IV7
die bei Nummer 5).

In Berufs - Vorbereitung und 145 358 Zr 448 5V 71 145 477
«Weiterbildung Begriffene.")

4 Zufassen von Invaliden-, Versor- 48 357 ZO 79S 284 2 147 48 788 -7—

qunqs- und Wohlthätigkeitsan-
stalten (Waisenanstalten bei !>' 3).

>) Aufwartefrauen, nicht bei ihrer Herrschaft wohnende Dienende für häusliche Dienste rr. — Mit DffizierSrang. 2) Unter. 
«Miere u. Gemeine (auch Derwaltungspersonal in gleichem Range). - ') Beim ,rvrst- und Jagdwesen, heim Bergbau, Hütten n.
Salinenwesen, beim Hoch-, Weg- und Wasserbau, beim Post-, Telegraphen, und Eisenbahnwesen, sowie bei anderen bewerben angestellte 
Beamte sind den betr. Gewerben hinzugezählt. '>) Höhere Beamte, Anwälte, Notare rc. —«) Sonstiges Verwaltungs -, Aufsichts - und 
Bureau. Personal, einschl. Rechner und Schreiber. - - ?) Dienstpersonal (.trastellaue, Portiers, Boten, Bureaudiener, Vakaieu ,c). — 

Geistliche und Kirchenbeamte. «) Anstaltsiusassen. — «') Kirchendiener, Dienstpersonal in Anstalten ,c. ") Lehrer an Hochschulen,
Gymnasien, Real >, Volks-, Primärschulen, Gewerbe, und Fachschulen und Waisenhäusern, Inkaber und vehrer von Privatschulen, 
Erzielmngs -, Blinden-, Taubstummen - rc. Anstalten, Privat- und Hauslehrer, Erzieher und Erzieherinnen,- ferner Personal in An. 
stalten für Erziehung und Unterricht. >2) ^hr-, Direktion«- und Verwaltungspersvnal. — >2) Dienstpersonal, auch in Anstalten.
") Aerztlicbes, Direktion« - und Verwalrungspersonal. >^>) Varteversvnal. — ">) Sonstiges Dienstpersonal. — >7) Lehrlinge in bestimmten 
Betrieben sind in diesen als Gehülfen, in ihrer Familie lebende Schüler daselbst als Angehörige gezahlt.

2"


